
Nächste Veranstaltungen

Abendvorträge im Rahmen der Seminartage 
(26. – 27. Februar) „Unseren Glauben verstehen“ 

im Haus Sankt Ulrich, Augsburg 

Donnerstag, 26. Februar 2026, 19.15 Uhr

QR-Code

Akademisches Forum der Diözese Augsburg
Kornhausgasse 2 · D-86152 Augsburg
Telefon (0821) 31 66 88 11  
E-Mail: akademisches-forum@bistum-augsburg.de
Internet: www.bistum-augsburg.de/forum

Telefon (0821) 31 66 88 11
E-Mail: akademisches-forum@bistum-augsburg.de
www.bistum-augsburg.de/forum

Anmeldung erbeten

Information

Glaubenserfahrungen einer Onkologin  
und existentielle Glaubensfragen

Kosten
Eintritt	 € 6,00
Schüler/Studierende	 frei

Veranstaltungsort
Haus Sankt Ulrich 
Kappelberg 1 
86150 Augsburg

DIE THEODIZEE
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Eine Terminvorschau für Veranstaltungen des  
Akademischen Forums für das Sommersemester 2026  
können Sie bei uns anfordern oder im Internet einsehen:
www.bistum-augsburg.de/forum.

Referentin: 	 Prof. Dr. med. Maria J.G.T. Vehreschild,  
			   Frankfurt am Main 
Moderation: 	 Frederic-Joachim Kaminski

DAS MIKROBIOM –  
DER SCHLÜSSEL ZUR GESUNDHEIT?

Donnerstag, 12. März 2026, 18.30 Uhr

Das „Superorgan“ für neue präventive und  
therapeutische Ansätze

Vortrag im Haus Sankt Ulrich, Augsburg

Referent: 		  Prof. Dr. Franz Sedlmeier, Augsburg 
Moderation:	 Frederic-Joachim Kaminski

„IN DEINE HÄNDE LEGE ICH VOLL VER-
TRAUEN MEINEN GEIST“ (PSALM 31,6)

Donnerstag, 26. März 2026, 19.00 Uhr

Psalm 31,6 als Jesu Sterbegebet nach dem Evangelisten 
Lukas (Lukas 23,46)

Vortrag zur Einstimmung in die Karwoche  
im Haus Sankt Ulrich, Augsburg



Donnerstag, 26. Februar 2026 
 
 
19.15 Uhr	 Begrüßung und Einführung
			   Grußwort von Dr. Bertram Meier, 
			   Diözesanbischof von Augsburg 
 
19.25 Uhr	 Glaubenserfahrungen  
			   im Alltag einer Onkologin

			   Prof. Dr. med. Katja Christina Weisel, 		
			   Universitätsklinikum  
			   Hamburg-Eppendorf 
 
19.55 Uhr	 Unseren Glauben verstehen 
			   Die Theodizee und weitere 
			   existentielle Glaubensfragen

			   Prof. Dr. Gerhard Gäde,  
			   LMU München und Seelsorger  
			   in Osnabrück

21.15 Uhr 	 Rückfragen und Diskussion

gegen 21.30 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

 
Moderation: 	 Frederic-Joachim Kaminski

Die Vorträge sind Teil der Seminartage  
UNSEREN GLAUBEN VERSTEHEN.

Prof. Dr. Peter Knauer SJ (1935-2024) –  
Theologie des „Glaubens als geisterfülltes Leben“

Donnerstag, 26. Februar 2026 13:45 bis  
Freitag, 27. Februar 2026 12:00 Uhr

Das Seminar kann als Ganzes oder auch in drei einzelnen 
Modulen besucht werden. Mehr Informationen online auf 
der Homepage des Akademischen Forums. Bei Bedarf ist 
eine Übernachtungsmöglichkeit begrenzt verfügbar.

Anmeldeschluss für Essen und Übernachtung ist der 16. 
Februar 2026.

Programm

Dieser Frage nähern sich die international renommierte 
Expertin auf dem Gebiet der Onkologie  
Prof. Dr. med. Katja Christina Weisel und der Dogmatiker 
und Seelsorger Prof. Dr. Gerhard Gäde:

Jeder Zweite erkrankt im Laufe seines Lebens an Krebs. 
Viele Krebserkrankungen können geheilt werden, dennoch 
bedeutet eine Tätigkeit in der universitären Onkologie den 
täglichen Umgang mit schwerstkranken Patient:innen, aber 
auch mit Ängsten, Verzweiflung und der Frage nach dem 
Warum. Gleichzeitig versuchen wir, durch die Forschungstä-
tigkeit die Innovation voranzutreiben mit dem Ziel, immer 
besser zu behandeln und mehr Menschen heilen zu kön-
nen. Wie passt der christliche Glaube in unseren Alltag, was 
macht der Alltag mit unserem Glauben, wo finden wir Halt? 

(Katja Weisel) 

„Warum lässt Gott das zu?“

So fragen wir bisweilen, wenn wir mit großem Leid, mit Na-
turkatastrophen und Verbrechen gegen die Menschlichkeit 
konfrontiert sind. Wenn Gott allmächtig und barmherzig ist, 
warum greift er dann nicht ein? Gibt es ihn überhaupt? Sieht 
er unsere Not? Liebt er uns mal mehr und mal weniger?

Wir bekommen dazu keine Antwort. 

Ist die Frage vielleicht falsch gestellt? Geht sie von falschen 
Voraussetzungen aus? Wer ist denn Gott? Und wie hilft er 
uns, Leiden und Tod zu bestehen? Wie können wir bei aller 
Leiderfahrung Gott vertrauen und uns geborgen wissen?

(Gerhard Gäde)

„Warum lässt Gott das zu?“ Die Referenten

Prof. Dr. med. Katja Christina Weisel

Stellvertretende Klinikdirektorin der 
II. Medizinischen Klinik, Abteilung für 
Onkologie, Hämatologie, Knochen-
marktransplantation mit Abteilung 
für Pneumologie am Universitätskli-
nikum Hamburg-Eppendorf und Ko-
direktorin des Universitären Cancer 
Center Hamburg (UCCH). 

Zuvor absolvierte sie einen Forschungsaufenthalt in New 
York und war Oberärztin am Universitätsklinikum Tübin-
gen. Weisel ist verheiratet und Mutter von zwei Töchtern.

Bild: Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Prof. Dr. Gerhard Gäde

*1950 in Bremen, Studium der  
Philosophie und katholischen Theo-
logie in Frankfurt und Innsbruck,  
Priesterweihe

1975 in Osnabrück, Kaplan und Pfar-
rer im gleichnamigen Bistum, Promo-
tion zum Dr. theol. 1987 in Frankfurt, 
anschließend 10 Jahre Studenten-
pfarrer in Osnabrück, Habilitation für Dogmatik 1997 an 
der LMU München, 1998-2009 Dozent am Anselmianum 
und an der Gregoriana in Rom, wiederholt Gastprofessu-
ren in Palermo und Lugano; seit 2009 apl. Professor für 
Dogmatik an der LMU München, seit 2020 auch wieder 
Seelsorger in Osnabrück
Bild: privat


